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Herzlich Willkommen Gottesdienst
29. Juni 2025

1

KW 27: Jugendfestwoche Stadt Brugg
Di, 01.07. - Mi, 02.07. Planungsretraite Offiziere (bis 31. Juli 2026)
Donnerstag, 03.07.  Lebensmittelabgabe    16:00 Uhr
      mit Cafeteriabetrieb ab 15:45 Uhr
Freitag, 04.07.   Sabbat Offiziere
Samstag, 05.07.   Vorbereitungskurs Juniorsoldaten
Sonntag, 06.07.  Gemeinde-Gebet    09:15 Uhr
      Gottesdienst     10:00 Uhr
      Kirchenkaffee
      Lobpreis-Teamsitzung im Anschluss

Anzeigen & Informationen
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Francesco Guarisco
Predigtnotizen

Francesco Guarisco
Heilsarmee Aargau Ost
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KW 28
Di, 08.07. - Mi, 09.07. Räume rochieren und neu einrichten
      evtl. Sitzecke und Erneuerung Vorhänge im GD-Saal
Donnerstag, 10.07.  Lebensmittelabgabe     16:00 Uhr
      mit Cafeteriabetrieb     ab 15:45 Uhr
Freitag, 11.07.   Sabbat Offiziere
Samstag, 12.07.   Weiterbildung FGu
Sonntag, 13.06.  Gemeinde-Gebet     09:15 Uhr
      Gottesdienst      10:00 Uhr
      Kirchenkaffee
Ferien Christine & Francesco: 14.07. bis 01.08.2025
Notfalltelefon: 077 497 40 99 Christine | 076 469 51 99 Francesco

Anzeigen & Informationen
3

Gottesdienste während Sommerferien:
Sonntag, 20.07.  Gottesdienst mit     10:00 Uhr
      Roland Dougoud
      Kirchenkaffee im Anschluss
Sonntag, 27.07.  Lobpreis-Treffen ohne Predigt  10:00 Uhr
      Kirchenkaffee im Anschluss
Sonntag, 03.08.  Gemeindegebet      09:15 Uhr
      Gottesdienst      10:00 Uhr
      Kirchenkaffee      11:15 Uhr

Ferien Christine & Francesco: 14.07. bis 01.08.2025
Notfalltelefon: 077 497 40 99 Christine | 076 469 51 99 Francesco

Anzeigen & Informationen
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Ausblick
5

Ausblick

Eine Gebetskampagne der Heilsarmee Schweiz, Österreich und Ungarn

Ein Gebet für die 
Bewegung der 
Heilsarmee:

König Jesus, lass dein Reich kommen. In uns. Durch uns.
Mögen wir Menschen der Rechtschaffenheit, des Friedens und der Freude im Heiligen 
Geist sein. Herrsche in jedem Bereich unseres Lebens.
Mache uns zu einem Volk des Gebets.
Und sende uns – erfüllt von deinem Geist – in die Welt, die dich so dringend braucht.
Wir beten in deinem Namen, Amen.
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Ausblick
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Kollekte am Ausgang

Ich möchte, dass ihr euer Essen mit den Hungrigen teilt und heimatlose 
Menschen gastfreundlich aufnehmt. Wenn ihr einen Nackten seht, dann 
kleidet ihn ein. Verleugnet euer eigenes Fleisch und Blut nicht.
Jesaja 58,7

8
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Gleichgültig? Lass es 
nicht so weit kommen!

Gottesdienst am
29. Juni 2025

9

Der heutige Bibeltext

Der Botschaft an die Gemeinde in Laodizea | Offenbarung 3,14-22 (NGÜ)
14 »Und an den Engel der Gemeinde in Laodizea schreibe: Der, der treu ist, der 
vertrauenswürdige und zuverlässige Zeuge, der Ursprung von allem, was Gott 
geschaffen hat – der lässt der Gemeinde sagen: 
15 Ich weiß, wie du lebst und was du tust; ich weiß, dass du weder kalt noch warm 
bist. Wenn du doch das eine oder das andere wärst! 
16 Aber weil du weder warm noch kalt bist, sondern lauwarm, werde ich dich aus 
meinem Mund ausspucken. 
17 Du sagst: ›Ich bin reich und habe alles im Überfluss, es fehlt mir an nichts‹, und 
dabei merkst du nicht, in was für einem jämmerlichen und erbärmlichen Zustand du 
bist – arm, blind und nackt. 
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Der heutige Bibeltext

Der Botschaft an die Gemeinde in Laodizea | Offenbarung 3,14-22 (NGÜ)
18 Ich rate dir: Kaufe bei mir Gold, das im Feuer gereinigt wurde, damit du reich 
wirst, und weiße Kleider, damit du etwas anzuziehen hast und nicht nackt dastehen 
und dich schämen musst. Kaufe auch Salbe und streiche sie dir auf die Augen, 
damit du wieder sehen kannst. 
19 So mache ich es mit allen, die ich liebe: Ich decke auf, was bei ihnen verkehrt ist, 
und weise sie zurecht. Darum mach Schluss mit deiner Gleichgültigkeit und kehre 
um!
20 Merkst du nicht, dass ich vor der Tür stehe und anklopfe? Wer meine Stimme hört 
und mir öffnet, zu dem werde ich hineingehen, und wir werden miteinander essen – 
ich mit ihm und er mit mir. 

11

Der heutige Bibeltext

Der Botschaft an die Gemeinde in Laodizea | Offenbarung 3,14-22 (NGÜ)
21 Dem, der siegreich aus dem Kampf hervorgeht, werde ich das Recht geben, mit 
mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch ich den Sieg errungen habe und jetzt 
mit meinem Vater auf seinem Thron sitze. 
22 Wer bereit ist zu hören, achte auf das, was der Geist den Gemeinden sagt!« 
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Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren. 
Warum ist das Wichtig?

1. Teil

13

Nur mit Jesus erreichen wir unser Ziel, 
darum wird er auch „Amen“ genannt.

Jesus Christus ist ein Zeuge unseres Verhaltens vor Gottes Gericht
Offb 3,14 »Und an den Engel der Gemeinde in Laodizea schreibe: Der, der treu ist, 
der vertrauenswürdige und zuverlässige Zeuge, der Ursprung von allem, was Gott 
geschaffen hat – der lässt der Gemeinde sagen: 
2 2. Korinther 1,20 (BB): 20Durch ihn sagt Gott Ja zu allem, was er je versprochen hat. Auf 
ihn berufen wir uns, wenn wir zu Gottes Ehre »Amen« sagen.

Siehe dazu auch Offenbarung 3,14 in der Elberfelder-Übersetzung:
14Und dem Engel der Gemeinde in Laodizea schreibe: Dies sagt, der »Amen« heißt, der 
treue und wahrhaftige Zeuge, der Anfang der Schöpfung Gottes:

14
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Durch ihn wurde alles geschaffen –
In ihm hat alles sein Ziel

Kein Weg führt an ihm vorbei
Offb 3,14 »Und an den Engel der Gemeinde in Laodizea schreibe: Der, der treu ist, 
der vertrauenswürdige und zuverlässige Zeuge, der Ursprung von allem, was Gott 
geschaffen hat – der lässt der Gemeinde sagen: 
3 Kolosser 1,15–16 (BB): 
15Christus ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der zuerst Geborene: Vor allem 
Geschaffenen war er da. 
16Denn durch ihn wurde alles geschaffen, im Himmel und auf der Erde. Das Sichtbare und 
das Unsichtbare – ob Throne oder Herrschaftsbereiche, ob Mächte oder Gewalten – alles 
wurde durch ihn geschaffen und alles hat in ihm sein Ziel.

Anfang der Schöpfung ist nicht im Sinne der Zugehörigkeit, sondern im Sinne der Ursache (Joh 
1,3; Kol 1,16; Hebr 1,2) und des Vorranges (vgl. Kol 1,18) gemeint. 

15

Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren. 
Warum ist das Wichtig?

Ihm is t  von Gott  a l le  Macht Gott  gegeben worden, 
deinen Glauben zu prüfen. Vor dem Gericht Gottes 
steht er für d ie Wahrheit  de ines Lebensst i ls  e in und 
wird e ine wahrheitsgemässe Zeugenaussage 
machen, auf d ie s ich a l le  ver lassen können.

1. Teil

16
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Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren. 
Was geschieht, wenn mir der Glaube 
gleichgültig wird?

2. Teil

17

Wenn der Glaube und seine Bedeutung 
gleichgültig wird

In welchem Zustand befindet sich dein Glaube?
Offb 3,15 Ich weiß, wie du lebst und was du tust; ich weiß, dass du weder kalt noch 
warm bist. Wenn du doch das eine oder das andere wärst! 
Römer 12,11–12 (BB): 
11Lasst nicht nach in eurem Eifer. Lasst euch vom Geist anstecken und dient dem Herrn.
12Freut euch, dass ihr Hoffnung habt. Bleibt standhaft, wenn ihr leiden müsst. Hört nicht auf 
zu beten. 

Kein Wunder hat die Gemeinde in Laodizea die Bedeutung des Glaubens verloren, 
nachdem die Stadt nach der Zerstörung aus eigener Kraft wieder aufgebaut wurde.

«Es ist doch egal, ob es Gott gibt oder nicht, die Stadt lässt sich auch ohne ihn wieder 
aufbauen!»

18
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Wenn der Glaube und seine Bedeutung 
gleichgültig wird

So gehörst du nicht mehr zu mir
Offb 3,16 Aber weil du weder warm noch kalt bist, sondern lauwarm, werde ich dich 
aus meinem Mund ausspucken. 

Sobald sich Gleichgültigkeit eingeschlichen hat, wird der Glaube lauwarm und halbherzig. 
Dann ist nicht mehr klar, an welchem Ort die Gemeinde im Leib Christi steht. Jesus bleibt 
nichts anderes übrig, diesen Teil seines Leibes «auszuspucken».

Schonungslos deckt Jesus den wahren Zustand der Gemeinde auf. In ihrer Sattheit und 
Selbstzufriedenheit (Ich bin reich... und ich brauche nichts) erkennt sie nicht, wie bedürftig 
sie in Wirklichkeit ist. Das zeigt auch exemplarisch, dass christliche Gemeinden nicht vor 
Einflüssen der gefallenen Welt verschont bleiben.

19

Alle Reichtümer, die wir uns selbst 
anhäufen retten uns nicht

Was bringt Überfluss ohne Hoffnung einer geistlichen Heimat?
Offb 3,17 Du sagst: ›Ich bin reich und habe alles im Überfluss, es fehlt mir an nichts‹, 
und dabei merkst du nicht, in was für einem jämmerlichen und erbärmlichen 
Zustand du bist – arm, blind und nackt.
2. Korinther 5,2–3 (BB): 
2Darum seufzen wir und sehnen uns danach, von dieser himmlischen Behausung 
gewissermaßen umhüllt zu werden. 
3Wir werden nicht nackt dastehen, wenn wir einmal unser Zelt in dieser Welt verlassen 
müssen.

Vorübergehend mag den Menschen eine Stadt oder ein Ort als Heimat dienen. Doch was 
bringt es ihm, wenn er keinen Zugang zum Ort des ewigen Lebens im neuen Jerusalem 
bekommt?

20
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Wahre Reichtümer im Reich Gottes

Bedeutung der verschiedenen Worte
Offb 3,18 Ich rate dir: Kaufe bei mir Gold, das im Feuer gereinigt wurde, damit du 
reich wirst, und weiße Kleider, damit du etwas anzuziehen hast und nicht nackt 
dastehen und dich schämen musst. Kaufe auch Salbe und streiche sie dir auf die 
Augen, damit du wieder sehen kannst.
Im Feuer geläutertes Gold: Ein Bild für den in der Anfechtung bewährten Glauben
      (1. Petrus 1,4–7)

Weisse Kleider:   stehen für die Gerechtigkeit und die daraus erwachsende
     Frucht, die Jesus schenkt (Offb 7,14-19,8) 

Augensalbe:     steht für die Erkenntnis der eigenen Bedürftigkeit.
      (Prediger 6,12) 

21

Jesus hat sich erniedrigt und unsere 
Strafe auf sich genommen

Die Bedeutung des Glaubens
Offb 3,18 Ich rate dir: Kaufe bei mir Gold, das im Feuer gereinigt wurde, damit du 
reich wirst, und weiße Kleider, damit du etwas anzuziehen hast und nicht nackt 
dastehen und dich schämen musst. Kaufe auch Salbe und streiche sie dir auf die 
Augen, damit du wieder sehen kannst.
2. Korinther 8,9 (BB): 9Ihr wisst ja, welche Gnade uns unser Herr Jesus Christus erwiesen 
hat: Obwohl er reich war, wurde er arm für euch. Denn durch seine Armut solltet ihr reich 
werden.

22
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Hinter der Zurechtweisung von Jesus an 
uns steht seine Liebe und Treue

Wer lässt sich schon gerne den Spiegel vorhalten?
Offb 3,19 So mache ich es mit allen, die ich liebe: Ich decke auf, was bei ihnen 
verkehrt ist, und weise sie zurecht. Darum mach Schluss mit deiner 
Gleichgültigkeit und kehre um! 
Hebräer 12,6–7 (BB): 
6Denn wen der Herr liebt, den erzieht er mit Strenge. Und er schlägt jedes Kind, das er 
annimmt.«  
7Ertragt es also geduldig, es dient zu eurer Erziehung. Gott behandelt euch als seine 
Söhne und Töchter. Und welches Kind wird nicht von seinem Vater mit Strenge erzogen?

23

Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren. 
Was geschieht, wenn mir der Glaube 
gleichgültig wird?

Jesus lässt unseren g le ichgült igen Glauben n icht 
e infach gewähren, sondern h i l f t  uns, d iesen zu 
erkennen – auch mal auf d ie harte Tour.

2. Teil

24
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Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren. 
Wie macht sich Jesus bemerkbar?

3. Teil

25

Jesus gibt nicht auf

Ein Jesus mit Fingerspitzengefühl
Offb 3,20 Merkst du nicht, dass ich vor der Tür stehe und anklopfe? Wer meine Stimme hört 
und mir öffnet, zu dem werde ich hineingehen, und wir werden miteinander essen – ich 
mit ihm und er mit mir.

Anklopfen:   Jesus ringt um seine Gemeinde und seine Gläubigen und macht 
    sich bemerkbar, anstatt zu warten, bis ihm Interesse

     entgegengebracht wird.
gemeinsam Essen: Jesus strebt nach einer Widerherstellung und Erneuerung der
     Gemeinschaft mit seiner Gemeinde und seinen Gläubigen.

26
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Darum reicht ein gleichgültiger Glaube 
nicht aus

Das Leiden mit Jesus teilen macht uns zu miterben von Gott und ihm
Offb 3,21 Dem, der siegreich aus dem Kampf hervorgeht, werde ich das Recht geben, 
mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch ich den Sieg errungen habe und 
jetzt mit meinem Vater auf seinem Thron sitze.
Römer 8,17 (BB): 17Wenn wir Kinder sind, dann sind wir aber auch Erben: Erben Gottes 
und Miterben von Christus. Voraussetzung ist, dass wir sein Leiden teilen. Denn dadurch 
bekommen wir auch Anteil an seiner Herrlichkeit.

2. Timotheus 2,11 (BB): 11Auf das Wort, das ich dir nun weitergebe, kannst du dich 
verlassen: Wenn wir mit Christus gestorben sind, dann werden wir auch mit ihm leben. 

Den Überwindern verheisst Jesus die Teilhabe an seiner Herrschaft, so wie er selbst 
zusammen mit seinem himmlischen Vater regiert.

27

Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren. 
Wie macht sich Jesus bemerkbar?

Jesus k lopft  genau je tzt  an d ie Türe unserer 
Hei lsarmee Aargau Ost und bei d ir  ganz persönl ich, 
wei l  w ir  zu se iner Famil ie  gehören. 
Mach auf und lass d ich von ihm stärken, damit  du 
befähigt wirst ,  d ie  zukünft igen Leiden mit  ihm zu 
te i len.

3. Teil

28
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Öffne mir die Türe, ich möchte mit dir Gemeinschaft:
1. Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren.
Darum halte an einem treuen, zuverlässigen und vertrauenswürdigen Glauben 
fest, welche wichtige Merkmale von Jesus Christus sind, der als Zeuge vor Gott für 
dich einstehen wird!

2. Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren.
Darum konfrontiert dich Jesus, wenn dein Glaube an Interesse für ihn verloren hat, 
weil er sich um dein Wohlergehen sorgt!

3. Jesus will deine Begeisterung für ihn spüren.
Darum ringt Jesus um deinen aufmerksamen und leidenschaftlichen Glauben, weil 
er dich liebt und auf keinen Fall verlieren möchte!

29

Reflexion & Antwortszeit

Öffne mir die Türe, ich möchte mit dir Gemeinschaft:
• Wie steht es um deine Begeisterung des Glaubens an Jesus Christus 

im Hier und Jetzt? Erinnere dich falls möglich zurück an die Zeit, an der 
du dich für Jesus Christus entschieden hast. Wie hast du dich damals 
gefühlt? Gibt es einen Unterschied zu heute?

• Was denkst du, spürt Jesus Christus deine Begeisterung zu ihm, oder  
ist dein Glaube zur Routine und Gleichgültigkeit verkommen?

• Was kannst du konkret unternehmen, dass die Heilsarmee Aargau Ost 
als christliche Gemeinde von Jesus Christus begeistert bleibt?
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Seid gerüstet im
HERRN!

32


